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Keues in Kürze
Derahtmeldungen und RNadiotelegramme

Geſtern mittag hat im Auswärtigen Amt derr Notiſttationourtanten des wiſchen

nahme einer Staatsbürgſchaft für die Aktiene See ehe eGeſamtkoſtenaufwand von 108 Mill M an
Sie laſſen ſich im roten Sachſen die Sozialiſterung
gehörig etwas koſten

e

Am 25 Juni fuhren die Teilnehmer der auch
in dieſem Jahre von der Neuyorker Univerſität
veranſtalteten Studienfahrt nach r ar auf

fer von Reuyork ab Es iſt
der Beſuch der igſten deutſchen Städte und
ein vierwöchentlicher Aufenthalt in München vor

wie Italien die Not bekämpft
Energiſche Sparmaßnahmen zu Gunſten des kleinen Mannes

Verlängerung der Firbeitszeit
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ſchlag des Präſidenten verzichtet aber die Parteien
benutzten die Beratung des S 1 der die Einſetzung
und Zuſammenſetzung bes Reichsſondergerichts
beſtimmt um ihre allgemeine Stellung zu dem
Geſetzentwurf darzulegen

Der Abg De Barth deuntſchugtiongl
erklärte ſeine Freunde hätten im Ausſchuß den

cr en ar meines Sondergerichts abgefunden er

Anträge ſeien niedergeſtimmt worden aus
ſicht auf die Wünſche der Sozialdemokratie Sot n dem anti die Vorlage unter dem Druck der Straße radi

Muouterler ganz einfach ge e n T e rg zwungen werden ohne etwas anderes da der Achtung vor dem Eigentum und der
von zu ernten als den Sch en Eine Wieder Seheleigben aller Staatsbürger

Reichsinnenminiſter Dr Külz

nahm das Wort um die Behauptung des deutſch
der Edlen wert und nationalen Redners zurückzuweiſen daß der Geſammenhang mit der h ſeventwurf anter den Dre der Strehe zuſtande
Verſtändigung troßz aller iten zu gekommen ſei Die Regierung habe allerdings
beſſeren und vor allem heren Ergebniſſen den millionenfach geäußerten Volkswillen zur Be

führen als Locarno de Ruſſenvertreg und h h berückBenf ſichtigt Sie geſchlo er GeſetzUnſere ganze bisherige ubenyolitik iſt lezten entwurf in der vorliegenden Faſſung KonzeſſionenEndes nur eine Bekräfti ing und Verſtärkung müßten von heiter See gemagt wer Tr

die Parteien die das Zuſtandekommen des Ge
ſetes vereiteln würden eine ſchwere Verantwor9 Dr S El ze inng auf ſich nehmen Die Regierung würde ausdem e des Geſetzes Konſ

i n Tee Der völkiſche Abg v Gräſe
es des bezeichnete die als ein nicht verbeſſe

rungsfähiges

der Völkerbunösligen Neubauer die Vorlage als eine Verleugnung des
Aus London wird gemeldet An der geſtrigen von 1455 Millionen Wählern ausgeſprochenen

Eröffnung des 10 Plenarkongreſſes der inter n n
d i ue e31 Rationen vertraten teil Der Kongreß wird Unter Ab ſozialdemokratiſcher undi tAuch Graf Vernſtorff der für der F 1 über die Beſetzung des Sonder

eintrat gegen die Böl

nicht aufzubringen iſt

di rmögensrechtliche Auseinanderjegung mitden Perned r t beſondere er ſteuerliche Erleichterungen und
wie die Blätter Nachläſſene e Tdü wieder wenn e Notſtä orderli MittLe des Ggſehentwurſes beendet i Die dolts h geben W e Rageeeg
parteiliche Tägliche Rund ch au ſchreibt vas Rechnungejahr 1926 anzufordern

man könne mit haushalt für und 4r raſcheſt inſtand geſetzt und verbeſſert werden
nicht zu gewinnen iſt mag auch beim Zentrum Hierzu ſollen neben den vorſchußweiſe veraus
und den Demokraten die Reigung dazu vorhangabten Mitteln auch die Mittel der produktiven
den ſein Sollte es tatſächlich zu einem Scheitern Erwerbsloſenfürſorge im nötigen Umfange zur
des Geſetzentwurfes kommen dann würden die Verfügung geſtellt werden
Konſequenzen eintreten von denen geſtern der
Reichsminiſter des Jnnern Dr Külz im Reich wann kommen die Vorſchriften für
ten die demokratiſchen Blätterl Auszahlung der Wohlfahrtsrente
annehmen daß dieſe Konſequenzen in der Auf Der deutſchnationale Abgeordnete Dr Schaef
löſung des Reichstages beſtehen würden glaubt ferBreslan hat im Reichstag eine Anfrage ein
eine ſozialdemokratiſche Korreſpon gebracht in der er darauf hinweiſt daß nach S 27
denz darin die Rücktrittsdrohung der Reichs Abſ 2 des Geſetzes über die Ablöſung öffentlicher
regierung zu erblicken Sowohl im deutſchnatio Anleihen die Reichsregierung mit Zuſtimmung
nalen Lokalanzeiger als in der Täglichen Rund des Reichsrats die näheren Vorſchriften über die
ſchaun wird dann noch die Möglichkeit erwähnt Wohlfahrtsrente erläßt Dieſe näheren Vor
die Reichstagsverhandlungen über den Geſetzent ſchriften ſeien bisher noch immer nicht ergangen
wurf bis zum Herbſt zu vertagen falls nach der Inzwiſchen ſeien aber die Anſtalten und Ein
2 Leſung es unzweifelhaft feſtſtehen ſollte daß rihiungen der freien kirchlichen Wohlfahrtspflege
für das Geſetz die uötige Zweidrittelmehrheit ſowie die für die Förderung wiſſenſchaftlicher

Ausbildung und Forſchung beſtimmten infolge des
Nichzapszahlens der als Ausgleich für die Jnfla
tionsverluſte gedachten Wohlfahrtsrente in die
gröfte Not geraten Es ſtehe daher zu befürchten
daß dieſe Anſtalten und Einrichtungen wie z B
die Kaſſelſche Stiftung in Schweidnitz zugrunde
gehen

Die Reichsregierung wird gefragt wann nun
mit der Herausgabe der nach dem Geſetz vorge
ſehenen Ausführungsheſtimmungen zu rechnen iſt

und woraus ſich die bisherige Verzögerung er
klärt Ferner ſoll ſich die Reichsregierung äußern
ob ſie bereit iſt den durch Vorenthaltung der
Wohlfahrtsrente ſchwer geſchädigten Anſtalten bis

der Wohlfahrtsrente anderweitig zu

dings ſehr ſcharf das Zentrumsorgan die Ge r
mania die erklärt die Taktik kann die Mehra

heit des Reichstages kann und wird vor allem
das Zentrum nicht mitmachen

Ein Vorſchlag de Streſemanns

Paragraphen

e e e e e en ehelfen ſondere nung von VorDr Streſemann ſtammend angeſehen wird errcce
Der wind geſagt en bleibe munmehr gur ein S7 en eder durgz währung von zinsiofen Dar

h h 0p Fkeine ung der Fürſtenvermögensfrage ge

Dreisitzer

troffen zu he durch eine kurze Vorſchrift nach

zuholen in Artikel 7 oder 8 d
a e Beſtimmung eingefügtdie ſchun über tie noch nötigen
mögensrechtlichen Auseinanderſetzungen mit
Fürſten und die Regelung des Verfahrens in
noch unerledigten Streitfällen dem Reich
Hierbei würde es ſich natürlich auch um eine
faſſungsänderung handeln die aber einen für
Materie ſelbſt rein f r hättenich Aus S erielle Ple ſte e t o
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